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16. Jahrgang PIONIER 1943, Nr. 5

Wir suchen Mitarbeiter!
In der Märzausgabe des «Pionier» hat der Präsident

unserer Sektion Thun seine Mitglieder eingeladen,
Textbeiträge technischen oder wissenschaftlichen Inhaltes,
aber auch Anekdoten, für unser offizielles Verbandsorgan

zu schreiben. Diese Aufforderung hat uns sehr
gefreut, denn sie verdient alle Anerkennung.

Wir richten nun auch noch an dieser Stelle an sämtliche

Leser des «Pionier» die freundliche Einladung, uns
derartige Manuskripte einzusenden, die wir gerne
veröffentlichen werden.

Honorarangebote können wir leider keine machen,
da wir ja ein ehrenamtliches «Unternehmen» sind, das
mit bescheidenen Mitteln auszukommen hat. Trotzdem
hoffen wir auf einen guten Widerhall unserer Bitte,
denn die eingehenden Manuskripte kommen ja nicht dem
Redaktor, sondern allen unseren Lesern zugute, und das
ist sicher auch eine Genugtuung.

Wir danken daher für eine Berücksichtigung dieses
Wunsches im voraus sehr.

Redaktion des «Pionier».

SEKTIONSMITTEILUNGEN
Zentralvorstand des EPV., offizielle Adresse: Sekretariat, Schrennengasse 18

ZUrich 3, Tel. E. Abegg, Geschäftszeit 5 89 00, Privat 7 34 00, Postcheck VIII 25090

Sektion Aarau Offizielle Adresse
W. Schenk, Zelglistr. 37, Aarau, Telephon Geschäft 2 11 12, Postcheck VI 5178D

Exkursion ins Aargauische Natur- und Heimatschutzmuseum
Die Exkursion vom 27. März hat alle Teilnehmer restlos

befriedigt und uns viel Neues und Lehrreiches geboten. Die
reichhaltigen Sammlungen haben uns wirklich überrascht, und
unser Führer, Herr Dr. Rüetschi, hat es ausgezeichnet
verstanden, in kurzer, knapper Zeit das Wesentliche zu zeigen.
Sicherlich wird der eine oder andere mit dem Entschluss
nach Hause gegangen sein, an einem Regensonntag dem
Museum wieder einmal einen Besuch abzustatten. Wir können
jedenfalls all denen, die zu Hause geblieben sind, versichern,
dass sie wirklich etwas verpasst haben. Die anschliessende
Monatsversammlung behandelte die laufenden Geschäfte und
billigte die bisher vom Vorstand gefassten Beschlüsse,

Einladung zu einem Familienausllug am 16. Mai 1943

Am 16. Mai 1943 führen wir einen Familienausflug durch,
verbunden mit einer Besichtigung der Baustellen des
Kraftwerkes Rupperswil. Sammlung um 0900 Uhr bei der Kettenbrücke

in Aarau. Gemütlicher Bummel dem rechten Aareufer
entlang. Nachzügler erwarten wir um 1000 Uhr bei der Brücke
Rohr-Biberstein. Von Biberstein weg werden wir Gelegenheit
haben, die dort beginnenden Bauarbeiten abwärts bis zur
eigentlichen Wehrbaustelle eingehend zu besichtigen. Unser
Kamerad Riegger, der beruflich viel dort arbeitet, wird uns ein
kundiger Führer durch die Baustellen sein. Mittagsverpflegung

aus dem Rucksack. Anschliessend geht's weiter der Aare
entlang nach Wildegg, wo wir im «Aarhof» noch einige Stunden

in froher Gemeinschaft verbringen wollen. Es stehen
Ueberraschungen auf dem Programm!

Mahlzeitencoupons, Portemonnaies und Humor nicht
vergessen!

Rückkehr mit der Bahn nach Wunsch.
Bei zweifelhafter Witterung wird der Ausflug um eine Woche

auf Sonntag, den 23. Mai, verschoben. Auskunft über die
Durchführung erteilt die Telephonzentrale Aarau am 16. Mai
ab 0700 Uhr.

Wir hoffen auf eine recht grosse Beteiligung und würden
uns freuen, auch wieder einmal weniger bekannte Gesichter
zu sehen!

Voranzeige
Am 5. Juni 1943 werden wir eine Monatszusammenkunft

durchführen. Näheres wird aus der Juniausgabe des «Pionier»
ersichtlich sein, doch bitten wir schon heute, um Vormerkung
dieses Datums.

Zur Erinnerung
Mit Zirkular vom 23. März haben wir alle Kameraden

gebeten, uns auf einem angehängten Vordruck ihre Personalien,

wie Jahrgang, Name und Vorname, Beruf, Adresse und
militärischer Grad und Einteilung bekanntzugeben. Bis heute
hat leider nur eine kleine Anzahl Kameraden dieser Aufforderung

Folge gegeben. All denen, die dies noch nicht getan
haben, möchten wir diese Bitte nochmals in Erinnerung rufen
und um prompte Erledigung bitten. Der Vorstand.

Sektion Basel Offizielle Adresse

Fritz Brotschin, In den ZiegelhSfen 169, Basel, Tel. 3 35 08, Postcheck V 102'D
Morsekurse

Die Kurse im Schulhaus «Mücke» beginnen am 29. April
wieder. Der Stundenplan bleibt unverändert.

Quartalsversammlung
Montag, den 11. Mai, 2030 Uhr, im «Rheinfelderhof»,

Clarastrasse.
Der Vorstand hat sich entschlossen, an Stelle der Abhaltung

von Monatsversammlungen, wie in der «guten alten
Zeit», die Mitglieder nun versuchsweise zu einer
Quartalsversammlung zusammenzurufen. Es ist zu hoffen, dass die
Mitglieder diesen Versuch durch zahlreiches Erscheinen
unterstützen und dadurch ihrem Interesse an der Sektion
Ausdruck verleihen werden.
Traktanden:

1. Begrüssung der neu aufgenommenen Mitglieder.
2. Orientierung über die laufenden Geschäfte.
3. Stammtischfrage.
4. Vortrag von Kamerad Otto Schönmann über «Arbeit

und Organisation der Sanitätstruppen». -WK-

Sektion Bern Offizielle Adresse: Postfach Transit,
Bern, Telephon Geschäft 62 (539) (Lt. W.Jost), Privat 3 72 27, Postcheck III 8708D

Die Sektion wird voraussichtlich am Sonntag, 16. Mai 1943,
anlässlich des Staffettenlaufes «Quer durch Bern» den Ver-
bindungsdienst (Funk) übernehmen können. Mitglieder, die
sich zur Verfügung stellen, wollen sich umgehend beim
Verkehrsleiter, Herrn Lt. Fritz Wüger, Thunstrasse 39, Bern,
schriftlich melden.

Verschiedene aus Mitgliederkreisen angeregte Werkbesichtigungen

lassen sich aus militärischen und anderen Gründen
vorläufig nicht durchführen. — Im Spätsommer kommt eventuell

eine Besichtigung des Kraftwerkes Innertkirchen in
Betracht. Damit wir die Teilnehmerzahl abschätzen und die
Kosten einigermassen berechnen können, sind die Mitglieder, die
sich für einen derartigen Ausflug interessieren, ersucht, sich
schriftlich und vorläufig unverbindlich beim Sektionsvorstand
zu melden.
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